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bau ber @efchofie,

bei welchem mit

%ortiebe ber mitt:

Iere %ei[ até

fchmach nortretm:

beé‚ burch alIe

Qiefchofie unb ben

@5iebei gehenbeä

ERiialit mit 23er:

bachung über bern

‘Ißvrta[ unb ben

?;enftetn anégehü=

bet ift. EDie 1%0:

Iuten im ©iebe[

ideen fiCb aufm:
men aus": runben,

fräftigen %0rmen,

bie ©efiml'e finb

nichtvhne'échmere,

aber fehr forgfältig

mtb geiftreid; in

ber €Brofiliernng.

58ahin gehören bie

%aflaben @rönin:

gerfhx 1, mit ber 5Rücfieite an bem Bollenhriicfenf[et‚ QIIter

©teinmeg 19, ‘Eeichitrafae 44, @atharinenftr. 37 (übt). 58).

3n auégeprägter %orm erfcheint bag? SEM?va an bet ä}afiabe

©chopenftehf 32—33, weiche auch bie charafteriftt'fche 9Infage

beé Toppe[portalä g,eigt ®iefe Iegtere treffen mir in befnnberä

feiner ®urchbitbnng ber ‘.Erofilierung auch an Dem ©aufe @athaz

rinenfirchenhof 27 u. 284

233ie im übrigen €Deutfchfanb, fo machen auch in Ajam=

burg bie reichen üppigen c{yor1nen bee”; SBarocf unb 2Rnfofo in

ben Ietg‚ten $ahr3ehnten bee? 18. 3ahrhunbettä ben einfachen

architeftoniichen ‘Bilbungen be; @mpireftib3 213Ia13, unb ber burch

bie frangöiiiche 2Renoluti0n herborgerufene .i)ang gm: bürger[ichen

(Einfachheit unb ällgI€itf) bie %nrliebe für bie ftteng gtiechifche

%ormeny’prache fommt in fdh[ichten, geputgten, nvrnehmen %afiaben

mit einfachem breiecfigen @)iehel aufn 2[uébrucf, meIcher ech'ge

%ormen [tatt runber 230Iuten am %uf5e äeigt, mit fnff voll:

   
Jihh. 57. ®rnläe Ee‘trhenliraläe 37. (Mach fl3hotugrapl)ie.)

 


